
Besucherbergwerk Marie in der Kohlbach 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

 
Besucherbergwerke -> Besucherbergwerk 

Literatur:

© Regierungspräsidium Freiburg - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau

Beschreibung:

Rhein-Neckar-Kreis
Weinheim

Land-/Stadtkreis:
Gemeinde:
Gemarkung:

476884 / 5484845

TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

10236

Die Grube Marie in der Kohlbach liegt östlich von Weinheim-Hohensachsen im Kohlbachtal. Sie wird auch Grube auf dem hinteren
Kolnberg oder einfach nur Grube Marie genannt. Das mittelalterliche Blei- und Silberbergwerk bestand bereits vor 1291. Der
Erzbergbau im Kohlbachtal wurde schon 1012 in einer Urkunde König Heinrichs II. erwähnt. Im Jahr 1783 wurde die Grube
vorübergehend stillgelegt, bevor 1925 der Betrieb endgültig endete. Ein Teil der Stollen und Schächte wurde ab 1995 aufgewältigt und
2008 als Besucherbergwerk eröffnet, das vom Verein Altbergbau Bergstraße-Odenwald e. V. betrieben wird. Bei den Führungen
werden die Anlage des Bergwerks und die Abbautechniken des 15., 18. und 19. Jahrhunderts erläutert.
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